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Aufgabe 1: Rechnen mit komplexen Zahlen

Bestimmen sie alle Lösungen der Gleichung
x4 + 1 = 0

und stellen sie das Ergebnis in der Form a + ib dar.

Aufgabe 2: Wurzeln von komplexen Zahlen

z1 = 1

2
+

√
3

2
i und z3 = 1

2
−

√
3

2
i sind die dritten Wurzeln einer komplexen Zahl z. Bestimmen die fehlende dritte

Wurzel z2 von z und die Zahl z.

Aufgabe 3: Grenzwerte: Unterschied zwischen Funktionen und Folgen

Bestimmen Sie den Grenzwert der Folge lim
n→∞

sin(n ∗ 2 ∗ π) n ∈ N

und den Grenzwert der Funktion lim
x→∞

sin(x) x ∈ R .

Was können Sie hieraus für die Übertragbarkeit von Grenzwertaussagen schließen?

Aufgabe 4: Grenzwerte gebrochen-rationaler Funktionen

(a) lim
x→∞

7x4 + 3x2
− 42x

14x4 + 23
(b) lim

x→∞

7x3 + 3x2
− 42x

14x4 + 23
(c) lim

x→∞

x2

x2 + 2x

(d) lim
x→1

x2

x2 + 2x
(e) lim

x→−2

x2

x2 + 2x
(f) lim

x→0

x2

x2 + 2x

Aufgabe 5: Grenzwerte

Berechnen Sie mit Hilfe bekannter Grenzwerte und den Rechenregeln für Grenzwerte (aber ohne l’Hôpital):

(a) lim
x→0−

1

x
(b) lim

x→∞

2x2
− 3x + 7

1 − 4x2
(c) lim

x→π

cos(x/2 − π)

x − π
(d) lim

x→0+

1 − cos2(x)

x
ln(x)


